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Hundesportverband Rhein-Main e.V. 
Mitglied im Deutschen Hundesportverband 

 
 
 
 
 
 
 

Fragen zur Sachkundeprüfung 
 

Bogen 1 
 
 
 
Verein: __________________________________________________________________________ 
 
 
Prüfungsdatum:______________________   Prüfungs-Nr.: ___________________ 
 
 
Name des Prüfungsteilnehmer: __________________________________________________ 
 
 
Anschrift: ____________________________________________________________ 
 
 
Mitgliedsverein: _______________________________________________________ 
 
 
 
Name des L-Richter: ____________________________________________________ 
 
 
 
 

Fragen  Ja Nein 
Anzahl der beantworteten Fragen   

Bestanden   
 
 
 
 

_______________________________________ 
Stempel + Unterschrift/L-Richter 
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h unterschiedliche Talente, die sie für 
estimmte Einsätze besonders brauchbar machen. 

 unter 1 – 5 beschriebenen Einsatzmöglichkeiten zu, für die 
iese Rassen besonders talentiert sind: 

E Barsoi   .................  5 Diensthund 

eigung der Hundefreunde zu 
estimmten Rassen aufgrund der Rassemerkmale unterschiedlich. 

rdnen Sie den aufgelisteten Rassen die unter 1 – 5 beschriebenen Rassenmerkmale zu: 

g 

E Pudel   .................  5 kurzköpfig 

rdnen Sie den aufgelisteten Stimmungen die abgebildeten Körperhaltungen zu: 
 

 
 
 
Aufgabe 1: 
Vertreter unterschiedlicher Hunderassen haben auc
b
 
Ordnen Sie den aufgelisteten Rassen die
d
 
 A Labrador Retriever  .................  1  Baujagd 
 B Collie   .................  2 Blindenhund  
 C Teckel   .................  3 Rennsport 
 D Riesenschnauzer .................  4 Hüten 
 
 
 
 
Aufgabe 2: 
Über Geschmack lässt sich nicht streiten und somit ist auch die Zun
b
 
O
 
 A Boxer   .................  1 langhaarig 
 B Basset   .................  2 extrem hochbeini
 C Bobtail   .................  3 langohrig 
 D Greyhound  .................  4 lockenhaarig 
 
 
 
 
Aufgabe 3: 
O
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Welche Aussage ist richtig? 

Einige Hunderassen stammen vom Schakal ab. 

Nach dem heutigen Wissenstand stammen sämtliche Hunde vom Wolf ab. 

Hunde sind typische Einzelgänger. 

Mischlinge sind erheblich gesünder als Rassehunde. 

Hunde werden im Durchschnitt 18 Jahre alt. 

in großer Hund kommt Ihnen entgegen. 
Wie verhalten Sie sich richtig? 

Den kleinen Hund auf den Arm nehmen, dann kann ihm nichts passieren. 

Versuchen, den großen Hund zu verscheuchen. 

Mit dem Kleinen möglichst schnell wegrennen. 

Den Kleinen zum wütenden Bellen animieren, dann kriegt der Große Angst. 

 bleiben oder versuchen, ruhigen Schrittes auszuweichen, ansonsten hoffen und 
beten. 

 

Welche Aussage ist falsch? 

In stark begangenen oder befahrenen Gegenden sollte ein Hund immer angeleint sein. 

Durch das Anleinen wird der eher unverträgliche Hund kontrollierbarer. 

Ein Hund sollte nicht angeleint werden, weil dies seinem Selbstbewusstsein schadet. 

Das Anleinen sollte nicht als „Strafmassnahme“ angewandt werden. 

n so vermittelt werden, dass er dies als ein 
eher „freudiges Ereignis“ empfindet. 

 

Aufgabe 4: 

o 
o 
o 
o 
o 

 
 
 
 
 
Aufgabe 5: 
Sie haben einen kleinen Hund. E

o 
o 
o 
o 
o Stehen

 
 
 
 
 
Aufgabe 6: 

o 
o 
o 
o 
o Dem jungen Hund sollte das Laufen an der Leine
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Welche Aussage ist falsch? 

Hunde besitzen eine angeborene Lernbereitschaft. 

Hunde verfügen über ein recht gutes Gedächtnis. 

Hunde verstehen jedes Wort. 

Hunde können Handlungen und Situationen verknüpfen. 

Die Lernfähigkeit der Hunde ist im Welpenalter besonders groß. 

Wie sollten Sie einen ängstlichen Hund beruhigen? 

Durch ein striktes Kommando. 

Durch einen heftigen Leinenruck. 

Durch Nichtbeachtung. 

Durch ruhiges und freundliches Zureden. 

Immer, wenn Angst aufkommt, schnell ein Leckerchen bereithalten. 

Wie kann man einen Welpen die „Beißhemmung“ anerziehen? 

Gar nicht, will sich das nicht beeinflussen lässt. 

Geduldig warten bis etwa zum 10. Lebensmonat, dann hört er alleine damit auf. 

Beißt er im Spiel zu, muss man ruhig erklären, dass das so nicht geht. 

Beißt er im Spiel zu, das Spiel sofort abbrechen und kurz maßregeln. 

Seine offenbar schlechte Laune mit einem Leckerchen zu vertreiben. 

In we m Alter sind junge Hunde besonders empfänglich für soziale Eindrücke und Umweltreize? 

1. bis 2. Lebenswoche. 

3. Lebenswoche. 

4. bis 12. Lebenswoche 

4. bis 6 Monat 

9. bis 12. Monat. 

Aufgabe 7: 

o 
o 
o 
o 
o 

 
 
 
 
Aufgabe 8: 

o 
o 
o 
o 
o 

 
 
Aufgabe 9: 

o 
o 
o 
o 
o 

 
 
 
Aufgabe 10: 

lche

o 
o 
o 
o 
o 
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Aufgabe 11: 
Was i bed

fach entwurmt sein. 

o Sie müssen richtige Draufgänger sein. 

Aufgabe 12: 
Welc uss

t werden. 

o Die Fertigfuttermenge ist dem Gewicht des Hundes anzupassen. 

Aufgabe 13. 
Welc aßn ndheitsvorkehrung des Hundes bei? 

en. 

n nach Kotuntersuchung. 

o Bedarfsgerechte Bewegung. 

Aufgabe 14: 
Welche Antw

sgeschieden. 

ot ausgeschieden. 

o Auch Menschen können sich infizieren. 

st un ingt wichtig bei der Abgabe der Welpen? 

o Sie müssen geimpft und mehr

o Sie müssen stubenrein sein. 

o Sie müssen leinenführig sein. 

o Sie müssen möglichst dick sein. 

 
 
 

he A age ist falsch? 

o Fertigfutter deckt den Bedarf des gesunden Tieres. 

o Fertigfutter ist dem Alter und Leistung des Tieres anzupassen. 

o Fertigfutter sollte immer durch spezielle Futtermittel ergänz

o Fertigfutter wird für verschiedene Altersstufen angeboten. 

 
 
 

he M ahmen trägt nicht zur Gesu

o Spezielle Schutzimpfung

o Wöchentliches Baden. 

o Regelmäßige Wurmkure

o Ausgewogenes Futter. 

 
 
 

ort ist bezüglich der Tollwut falsch? 

o Die Tollwut wird durch Viren übertragen. 

o Ihre Krankheitserreger werden mit dem Speichel au

o Die typische Übertragung der Tollwut ist der Biss. 

o Ihre Krankheitserreger werden mit dem K
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Aufgabe 15: 
Wie k sich efährlichen Hundebandwurm infizieren? 

ierten Hundes. 

e oder Füchse. 

o Gar nicht, weil er immun ist. 

Aufgabe 16: 
Wie s  der r Hund gehalten wird? 

in. 

o Ich mag keine Zäune und mein Hund läuft schon nicht weg! 

Aufgabe 17: 
Welches Rechtsgebiet ist für den Hundehalter nicht wichtig? 

recht 

o Zivilrecht 

18: 
Ab w m Alter darf ein Hund nach der Tierschutz-Hundeverordnung in Anbindehaltung gehalten 
werd

o älter als 18 Monate 

ann  der Mensch mit dem g

o Durch einen Hundebiss. 

o Durch Kontakt mit dem Blut einen infiz

o Durch Biss eines infizierten Fuchses. 

o Über den Kot infizierter Hund

 
 
 

ollte  Zaun des Grundstückes beschaffen sein, auf dem de

o Er sollte genügend hoch und nicht zu untergraben sein. 

o Er sollte aus Stacheldraht bestehen. 

o Er sollte permanent unter Strom stehen. 

o Es kann auch eine Mauer mit aufgesetzten Glasscherben se

 
 

o Strafrecht 

o Ordnungsrecht 

o Tierschutz

o Baurecht 

 
 
Aufgabe 

elche
en? 

o 6 Monate 

o 9 Monate 

o 12 Monate 

o älter als 12 Monate 
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Aufgabe 19: 
Unter hen Umständen dürfen Jäger Hunde erschießen? 

runreinigen. 

o Wenn diese ohne Leine diszipliniert neben dem Halter herlaufen. 

Hunde welcher Rasse müssen nach dem Landeshundegesetz NRW nicht mit einem Chip 
gekennzeichnet sein? 

he Schäferhunde 

o Boxer 

Aufgabe 21: 
Wer darf Vorbereitungen und Prüfungen zu VDH-BH-Prüfung durchführen? 

ag des VDH-Mitgliedsvereines. 

o VDH-Mitgliedsvereine. 

Hat der Hundeführer vor der Meldung zur Prüfung die Prüfungsreife des Hundes durch seinen 
Übungsleiter/Ausbildungswart bestätigen zu lassen? 

o Nur in bestimmten VDH-Vereine 

Aufgabe 23: 
Können zwei Teilnehmer in einer Prüfung mit dem selben Hund teilnehmen? 

 
 

 welc

o Wenn diese den Waldweg verlassen. 

o Wenn diese den Waldweg ve

o Wenn diese im Wald bellen. 

o Wenn diese unkontrolliert Wild hetzen. 

 
 
 
Aufgabe 20: 

o Teckel 

o Riesenschnauzer 

o Irish Setter 

o Deutsc

 
 
 

o Inhaber von gewerblichen Hundeschulen. 

o Einzelpersonen im Auftr

 
 
 
Aufgabe 22: 

o Ja 

o Nein 
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o Nein 

Aufgabe 24: 
Die F atio

o eine internationale kynologische Organisation mit Einzelmitgliedern, die sich zum Wohl der 
Hunde engagieren. 

Aufgabe 25: 
Dem VDH geh

 Vereine/Verbände 

e 

o Einzelpersonen 

Aufgabe 26: 
Der ausgewa und hat 

o 42 Zähne 

Aufgabe 27: 
Hohe sch

sgeglichen. 

o Der Hund reagiert nicht. 

Aufgabe 28: 
Ab w m Alter kann ein Hund in BH/VT geführt werden? 

onate 

o Ab 15 Monate 

ufgabe 29: 
ennen Sie die Sinne des Hundes? 

o Ja 

 
 

édér n Cynologique Internationale (FCI) ist: 

o der Weltverband einzelner Rassehunde-Zuchtvereine. 

o der Weltverband der kynologischen Verbände (z.B. VDH). 

 
 

ören als Mitglieder an? 

o Einzelpersonen und

o Vereine/Verbänd

 
 

chsenen H

o 28 Zähne 

o 48 Zähne 

 
 

 Reiz welle bedeutet? 

o Der Hund reagiert schnell. 

o Der Hund reagiert sehr au

 
 

elche

o Ab 12 Monate 

o Auch unter 12 M

 
 
A
N
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------------------------------------------------------------------------- 

as sind typische Hundekrankheiten? 

------------------------------------------------------------------------ 

 
 

 
 
 ------------------------------------------------------------------------- 
 
 ------------------------------------------------------------------------- 
 
 ------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 

ufgabe 30: A
W
 
 
 ------------------------------------------------------------------------ 
 
 ------------------------------------------------------------------------ 
 
 ------------------------------------------------------------------------ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


